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Eine Veranstaltung von VISION KINO in Kooperation mit dem Deutschen Filminstitut.

www.schulkinowochen-hessen.de

12. SchulKinoWochen Hessen
                                 26. Februar – 9. März 2018

SchulKinoWochen sind ein Projekt von Vision Kino gGmbH – Netzwerk für Film- und Medienkompetenz. VISION KINO ist eine gemeinnützige Gesell-
schaft zur Förderung der Film- und Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen. Sie wird unterstützt von der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien, der Filmförderungsanstalt, der Stiftung Deutsche Kinemathek sowie der „Kino macht Schule“ GbR, bestehend aus dem Verband 
der Filmverleiher e.V., dem HDF Kino e.V., der Arbeitsgemeinschaft Kino – Gilde deutscher Filmkunsttheater e.V. und dem Bundesverband kommunale 
Filmarbeit e.V. Die Schirmherrschaft über VISION KINO hat Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier übernommen. Kooperationspartner der Schul-
KinoWochen Hessen ist das Deutsche Filminstitut – DIF e.V.  in Zusammenarbeit mit dem Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst und dem 
Film- und Kinobüro Hessen e.V. 
Die SchulKinoWochen Hessen sind eine anerkannte Bildungsmaßnahme des Landes Hessen und werden von der Hessischen Landesanstalt für privaten 
Rundfunk und neue Medien (LPR Hessen), der hessischen Medieninitiative Schule@Zukunft und der Bundeszentrale für politische Bildung unterstützt. 
Zudem sind die Medienzentren Hessen und die Medienprojektzentren Offener Kanal der LPR Hessen beteiligt. Das Projekt wird gefördert von der  
HessenFilm und Medien und dem Hessischen Kultusministerium.

 
Hessische Kinos werden zum Klassenzimmer!
• Unterrichtsrelevante Filme und ein vielfältiges Programm
• Filmgespräche mit Filmschaffenden und Expert/innen
• FOKUS FilmGenre
• Fortbildungen für Lehrkräfte



Informationen über Programm und Ablauf der
12. SchulKinoWochen Hessen 
vom 26. Februar bis 9. März 2018

• �Das Projekt ist ein Baustein zur Medienbildung und kulturellen Bildung. Das Filmprogramm richtet sich 
an alle Schulformen und Altersstufen.

• �Angeboten werden aktuelle Spiel-, Animations- und Dokumentarfilme sowie Filmklassiker, die 
für den Einsatz im Unterricht geeignet sind. Zu allen Filmen wird pädagogisches Begleitmaterial 
geliefert. Bei ausgewählten Filmvorstellungen stehen Gäste für ein Filmgespräch zur Verfügung. 
Die Zusammenstellung des Filmprogramms orientiert sich an der von VISION KINO (bundesweites 
Netzwerk für Film- und Medienkompetenz) erstellten Filmliste und ist abgestimmt auf Schulformen im 
Einzugsgebiet eines Kinos. Informationen über mögliche Filmtitel finden Sie bei VISION KINO unter 
www.visionkino.de. 

• �Der Schwerpunkt der 12. SchulKinoWochen Hessen liegt auf dem FOKUS FilmGenre. Die Typisierung 
in Filmgenres funktioniert als Kommunikationsmittel zwischen Filmemachern und Publikum. 
Wissen Zuschauer jedoch tatsächlich was sie erwartet, wenn von einem Thriller, einem Western 
oder einer Komödie die Rede ist? Schülerinnen und Schüler kommen mit Filmemacher/innen und 
Filmwissenschaftler/innen ins Gespräch, sprechen über Konventionen des Erzählens sowie Brüche 
mit dem Genresystem. Eine gewisse Erwartungshaltung, die durch die Genreklassifizierung evoziert 
wird, lädt zum Vergleich von Filmen und anderen Medienformen mit ähnlichen Inhalten, Themen und 
filmischen Techniken ein. 

• �Das begleitende Programm stellt verschiedene Facetten der Filmkultur vor: Es gibt moderierte Film
gespräche mit Filmschaffenden oder Filmpädagog/innen, KinoSeminare in Kooperation mit der Bundes- 
zentrale für politische Bildung, Filme mit Expertinnen und Experten zum Thema Arbeitswelten der 
Zukunft und den 17 Zielen für nachhaltige Entwicklung, Filme in Originalfassung, Filme aus Hessen oder 
Kurzfilmprogramme.

• �In einer projektbegleitenden Fortbildungsreihe lernen Lehrkräfte handlungsorientierte Methoden zur 
Vermittlung von Medienkompetenz im Unterricht. Filmpädagogische Workshops vermitteln Schüler/
innen Praxiserfahrungen im Unterricht.

• �Das Filmprogrammheft und das Programm der Fortbildungsreihe werden im Dezember 2017 als Druck
sache und auf der Website www.schulkinowochen-hessen.de veröffentlicht. Die Drucksachen werden 
sowohl postalisch an alle hessischen Schulen als auch digital über unseren E-Mail-Verteiler versendet.

• �Von Dezember 2017 an nimmt das Projektbüro der SchulKinoWochen Hessen  verbindliche Anmeldungen 
für Filmvorstellungen entgegen. Kostenloses pädagogisches Begleitmaterial wird mit der Anmelde
bestätigung als PDF-Datei zur Verfügung gestellt.

• �Der Eintrittspreis pro Schüler/in beträgt 3,50 €. Zwei Begleiter/innen haben freien Eintritt, Förder
schulklassen mit erhöhtem Betreuungsaufwand haben Anspruch auf weitere Freikarten. 

• �Das Deutsche Filmmuseum für Schulklassen: Filmisches Sehen und Filmisches Erzählen stehen im 
Mittelpunkt der Dauerausstellung des Deutschen Filmmuseums in Frankfurt. Auf zwei Stockwerken 
werden die historische Entwicklung visueller Medien sowie die Prinzipien und Mittel Filmischen 
Erzählens vorgestellt und machen so die Faszination des Mediums direkt erfahrbar. Im Filmstudio und in 
den Workshop-Räumen laden praktische Angebote zum Experimentieren ein.
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